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Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum 1.2.2019 der
Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 43 

(Schulische Berufsbildung Wirtschaft, Gesundheit 
und Soziales, berufsübergreifender Lernbereich 

sowie Digitalisierung BBS)

zu besetzen.

Der Dienstposten soll auf dem Wege der Abordnung für die
Dauer von drei Jahren besetzt werden. Die Besoldung bzw. das
Entgelt während der Abordnung richtet sich nach dem derzei-
tigen Amt bzw. der derzeitigen Eingruppierung der Bewerberin
bzw. des Bewerbers. 

Die Dienstposteninhaberin bzw. der Dienstposteninhaber soll
im Wesentlichen schulfachliche Aufgaben der sozialpädagogi-
schen Bildungsgänge sowie im Berufsbereich Gesundheit
wahrnehmen. Ein wesentlicher Aufgabenbereich ist hier die
Erarbeitung von Grundlagen für Prozesse der Qualitätsent-
wicklung, der Unterrichtsentwicklung, der Rahmenrichtlinien-
arbeit und der Fortbildung der Lehrkräfte. Dazu gehören auch
die Beteiligung an interministeriellen Arbeitsgruppen sowie
die Vertretung des Kultusministeriums in landes- und bundes-
weiten Arbeitskreisen.

Die Ausschreibung richtet sich an Lehrkräfte aus dem nieder-
sächsischen Schuldienst, die über die Befähigung für das
Lehramt an berufsbildenden Schulen in den genannten Be-
rufsbereichen sowie über mehrjährige Unterrichtserfahrungen
verfügen und sich im Eingangsamt oder im ersten schulischen
Beförderungsamt befinden.

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit. Die Bewerberin bzw. der Bewer-
ber soll mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen
vertraut sein und neue Kommunikationstechnologien sicher
anwenden können. Gestaltungsfreude, Kooperationsbereit-
schaft und die Fähigkeit, im Team zu arbeiten, sind neben ei-
ner ausgeprägten Kommunikations- und Verhandlungskompe-
tenz sowie einem hohen Maß an Leistungsbereitschaft, Flexi-
bilität und Belastbarkeit unabdingbare Voraussetzungen.
Erwartet wird außerdem die Fähigkeit, pädagogische, fach-
wissenschaftliche und fachdidaktische Sachverhalte mündlich
wie schriftlich sachgerecht formulieren zu können.

Der Arbeitsplatz ist bei einer nur geringfügigen Stundenredu-
zierung teilzeitgeeignet. 

Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Berei-
chen und Positionen an, eine Unterrepräsentanz i. S. des NGG
abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Männern besonders
erwünscht. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Zur Interessenwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitge-

teilt werden, ob eine Schwerbehinderung oder Gleichstellung
vorliegt.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der
Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, und parallel auf elektronischem Wege direkt an
meike.feder@mk.niedersachsen.de zu richten. 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter:

www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/informationen_
zum_datenschutz/informationen-zum-datenschutz.

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau Frerichs, Tel.: 0511
120-7368, E-Mail: cornelia.frerichs@mk.niedersachsen.de, zur
Verfügung.

2.   Niedersächsisches Kultusministerium

In Zusammenarbeit des Niedersächsischen Kultusministeriums
mit dem Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und
Kultur ist die Stelle 

einer Deutsch-Lektorin / eines Deutsch-Lektors 
an der Zhejiang University of Science and Technology (ZUST)

in der Provinz Hanghzou / VR China

schnellstmöglich zu besetzen.

Zu den Aufgaben der Lektorin / des Lektors an der ZUST
gehören insbesondere folgende Schwerpunkte:

–    Deutsch-Kurse des sogenannten 2 plus 3 Programms in
technisch-naturwissenschaftlichen sowie künstlerischen
Studiengängen,

–    Vorbereitung der Studierenden auf die Sprachprüfung
(TestDaF) sowie auf die Auswahlgespräche der niedersäch-
sischen Hochschulen,

–    Organisation und Mitwirkung bei Veranstaltungen des
Chinesisch-Deutschen Instituts an der ZUST,

STELLENAUSSCHREIBUNGEN1)

1)  nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de
(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)



STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

SVBl 11/2018 647

–    bei Bedarf Beratung chinesischer Deutschlehrkräfte bei
sprachlichen, kulturellen und landeskundlichen Fragen so-
wie Vermittlung von Methodik und Didaktik des Fremd-
sprachenunterrichts für chinesische Deutschlehrkräfte.

Das Niedersächsische Ministerium für Wissenschaft und Kul-
tur übernimmt die nachfolgenden Kosten:

–    Visabeschaffung,

–    erforderliche Impfungen und Tests (soweit nicht über die
Beihilfe getragen),

–    Flug zum Dienstantritt und Dienstende in China inkl.
Übergepäck in angemessenem Rahmen,

–    zwei Heimflüge von und nach China im vollen Kalender-
jahr während der Dauer der Entsendung,

–    ggf. Aufschläge zur Krankenversicherung.

Die Unterbringung erfolgt in der Regel auf dem Campus der
ZUST.

Grundlage für eine Beurlaubung (Sonderurlaub unter Fortzah-
lung der Bezüge) ist die Freistellung durch die jeweilige
Dienststelle sowie die Niedersächsische Landesschulbehörde.
Das Bewerbungsformular kann unter der unten angegebenen
Adresse angefordert werden.

Lehrkräfte richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (Bewerbungsformular, tabellarischer Lebenslauf mit Licht-
bild, Zeugnisse des 1. und 2. Examens, dienstliche Beurtei-
lung) auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusmi-
nisterium, Referat 21 – z. Hd. Frau Schröder – Schiffgraben
12, 30159 Hannover. Bewerbungsschluss ist der 15.12.2018.

Die ausgewählte Lehrkraft wird zu einem einführenden Ge-
spräch eingeladen, an dem auch Vertreter des Niedersächsi-
schen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur und der
Hochschule Hannover teilnehmen.

3.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Rahmen der „Gemeinsamen Erklärung“ der Erziehungs-
kommission der Provinz Anhui und des Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Wissenschaft und Kultur zur Hochschulzusam-
menarbeit vom 6.3.2000 entsendet das Niedersächsische Kul-
tusministerium im Einvernehmen mit dem Niedersächsischen
Ministerium für Wissenschaft und Kultur 

eine Deutschlehrkraft an die Hefei Universität 
in Hefei in der Provinz Anhui / V. R. China.

Ziel des vereinbarten Austausches ist es, die Zusammenarbeit
zwischen der Erziehungskommission in der chinesischen Pro-
vinz Anhui und dem Bundesland Niedersachsen in der Hoch-
schulausbildung zu verstärken und dabei die jeweilige
Sprachausbildung der teilnehmenden Studierenden zu verbes-
sern. Studentinnen und Studenten aus den verschiedensten
Fachrichtungen erhalten an der Hefei Universität Deutschun-
terricht. Diese Stelle ist möglichst ab Februar 2019 neu zu be-
setzen.

Zu den Aufgaben der Lehrkraft an der Hefei Universität ge-
hören insbesondere folgende Aufgabenschwerpunkte:

1.   Vermittlung von Deutsch als Fremdsprache für Studieren-
de, die ein weiterführendes Studium in Deutschland an-
streben. Die didaktischen Schwerpunkte der Unterrichts-
veranstaltungen liegen im Bereich der deutschen Landes-

kunde, mündlichen Kommunikation, im Schreiben von
Sachtexten und gezielten Prüfungsvorbereitung auf die
Sprachprüfungen.

2.   Evaluation der Unterrichtsveranstaltungen

3.   Unterrichtsbesuche und Gespräche mit den deutschen
Deutschlehrkräften bezüglich der Gestaltung des Unter-
richts

4.   Vermittlung zwischen deutschen Deutschlehrkräften und
der Universität als Ansprechpartnerin / Ansprechpartner

5.   Koordination der Prüfungsvorbereitungen vor Ort einschließ-
lich fachlicher Beratung für die Vorbereitung des Auslands -
aufenthalts

6.   Organisation und Mitwirkung bei Veranstaltungen des
Chinesisch-Deutschen Instituts an der Hefei Universität
zur Förderung der deutschen Sprache und Kultur

Das Niedersächsische Kultusministerium sichert dazu nach
der Niedersächsischen Sonderurlaubsverordnung für zunächst
ein Jahr die weitere Besoldung zu und stellt zudem fest, dass
der Sonderurlaub ausdrücklich dienstlichen Interessen dient.

Vom Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und
Kultur werden in diesem Zusammenhang folgende Kosten
übernommen:

–    die Beschaffung von Visa zur Arbeitsaufnahme in China,

–    die notwendigen Impfungen und Tests (ggf. HIV), falls kei-
ne Abrechnung über die Beihilfe erfolgen kann,

–    den Flug zum Dienstantritt und den Heimflug am Ende der
Dienstzeit in China inkl. Übergepäck im angemessenen
Rahmen,

–    zwei Heimflüge von und nach China im vollen Kalender-
jahr während der Dauer der Entsendung nach China,

–    ggf. Aufschläge der Krankenversicherung.

Die Unterbringung erfolgt kostenfrei auf dem Campus der He-
fei Universität.

Dieses besondere Angebot eines Auslandseinsatzes ist nicht
auf Lehrkräfte an Gymnasien begrenzt.

Lehrkräfte richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (Bewerbungsformular, tabellarischer Lebenslauf mit Licht-
bild und Mitteilung, in welcher Weise Erfahrungen mit
Deutsch als Fremdsprache vorliegen, Zeugnisse des 1. und 2.
Staatsexamens, dienstliche Beurteilung), auf dem Dienstweg
bis zum 31.12.2018 an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 21 – z. Hd. Frau Schröder – Schiffgraben 12,
30159 Hannover.

Die ausgewählte Lehrkraft wird zu einem einführenden Ge-
spräch eingeladen, an dem auch Vertreter des Niedersächsi-
schen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur teilnehmen.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Landkreis Vechta wird zum 1.2.2019
eine Lehrkraft als 

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

gesucht. 



STELLENAUSSCHREIBUNGEN

648 SVBl 11/2018

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an den Landkreis Vechta im Umfang der Hälfte der
jeweils maßgeblichen Regelstundenzahl für die Dauer von drei
Jahren.

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgt der Landkreis
Vechta in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemeinschaft
mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem kontinuierli-
chen und langfristig angelegten Prozess vorhandene Bil-
dungsinitiativen und Bildungsakteure zu einem regionalen
Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubauen. Auf diese
Weise sollen Strukturen und Synergien entstehen, die die
Menschen der Region zu einer höheren Bildungsbeteiligung
befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmöglich unterstüt-
zen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen den Bildungsbe-
reichen und die spezifischen Anforderungen der einzelnen Bil-
dungsbereiche sind dabei wichtige Schwerpunktthemen der
Bildungsregion, damit Transparenz und Anschlussfähigkeit der
Bildungsangebote sichergestellt werden können.

Die abgeordnete Lehrkraft als Bildungskoordinatorin bzw. Bil-
dungskoordinator unterstützt, eingebunden in den Fachdienst
Bildung, Soziales und Integration des Landkreises Vechta, die
Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten und ent-
wickelten Angebote. Die Bildungskoordinatorin bzw. der Bil-
dungskoordinator bringt schulfachliche Expertise in die Arbeit
des Fachdienstes Bildung ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin/des Bildungsko-
ordinators gehören:

–    Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maßnah-
men des strategisch koordinierenden Gremiums, der Steu-
ergruppe, sowie Berichterstattung in diesem Gremium,

–    Initiierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sit-
zungen,

–    Etablierung und Verstetigung der bildungsrelevanten Ver-
netzungsarbeit,

–    Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation, Zu-
sammenarbeit und Abstimmung mit Institutionen und Bil-
dungsakteuren im Rahmen von Bildungskonferenzen und
themenspezifischen Arbeitsgruppen,

–    Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen, Praxisforen
und ggf. weiteren Veranstaltungen,

–    Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit,

–    Mitwirkung bei der Entwicklung und Umsetzung  von For-
maten zur aktivierenden Elternmitwirkung,

–    Begleitung des kommunalen Entwicklungsprozesses im
Landkreis Vechta,

–    Begleitung unterschiedlicher Aktivitäten am Übergang
Schule – Beruf.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen /
Schulleiter oder Ständige Vertreterinnen / Vertreter von
Schulleiterinnen / Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor Ort
sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-
wie zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikati-
onstechnologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines

Verwaltungsarbeitsplatzes sind erwünscht. Von den Bewerbe-
rinnen und Bewerbern werden Gestaltungs- und Entschei-
dungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum konzeptionellen
Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die Aufgabe Kom-
munikationskompetenz, Teamfähigkeit und die Fähigkeit zu
Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich auch außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 31.11.2018 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Dezernat 2, z. Hd. Frau Domme, Mühleneschweg 8, 49090 Os-
nabrück, zu richten.

Weitere Auskünfte erteilt Herr Andreas, Fachdezernent für
Bildungsregionen, Tel.: 0541 77046-406, E-Mail: frank.andreas
@nlschb.niedersachsen.de. 

Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abord-
nung an den Landkreis Vechta erfolgt, wird die Auswahlent-
scheidung im Einvernehmen mit dem Landkreis Vechta getrof-
fen. Weitere Auskünfte erteilt Herr Heinen, Landkreis Vechta -
Amt für Bildung und Soziales, Tel.: 04441 898-1005, E-Mail:
1005@landkreis-vechta.de.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Landkreis Osnabrück wird zum
1.2.2019 eine Lehrkraft als

Mitarbeiterin / Mitarbeiter der Bildungskoordination

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an den Landkreis Osnabrück im Umfang der Hälfte
der jeweils maßgebenden Regelstundenzahl.

Mit der Bildungsregion Landkreis Osnabrück verfolgt der
Landkreis Osnabrück in staatlich-kommunaler Verantwor-
tungsgemeinschaft mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in
einem kontinuierlichen und langfristig angelegten Prozess das
regionale Netzwerk der im Landkreis vorhandenen Bildungs-
einrichtungen, Akteure und Initiativen weiter auszubauen.
Durch gefestigte Strukturen der Zusammenarbeit soll die Bil-
dungsbeteiligung der Menschen erhöht und eine bestmögli-
che Unterstützung aller Bildungsbiografien erreicht werden. 

Der Landkreis Osnabrück hat seit 2009 ein datenbasiertes Bil-
dungsmanagement aufgebaut. Die Bildungskoordination des
Landkreises Osnabrück übernimmt bei der Umsetzung abge-
stimmter Strategien und Maßnahmen in der Bildungsregion
koordinierende und unterstützende Aufgaben. Die Mitarbeite-
rin bzw. der Mitarbeiter der Bildungskoordination bringt
schulfachliche Expertise in diese Arbeit ein und ist Teil eines
Teams innerhalb der Kreisverwaltung. 

Zu den Aufgaben der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters der
Bildungskoordination gehören vor allem

–    Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung von
Projekten der Bildungsregion Landkreis Osnabrück, z. B. zu
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Themen der Übergangsgestaltung vom Kindergarten in die
Grundschule und der Grundschule in die weiterführende
Schule,

–    Unterstützung der Netzwerkarbeit mit den Akteuren der
Bildungsregion,

–    Planung und Umsetzung von Maßnahmen und Fachveran-
staltungen zu Bildungsthemen,

–    Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit.
Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder Ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.
Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor Ort
sowie über Kenntnisse bildungspolitischer Entwicklungen ver-
fügen. Von Vorteil sind außerdem Erfahrungen in der Organi-
sation von Entwicklungsvorhaben sowie Fähigkeiten in der
Projektplanung. Grundkenntnisse in der Organisation eines
Verwaltungsarbeitsplatzes und der Anwendung von Informati-
ons- und Kommunikationstechnologien sind erwünscht.
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
bereitschaft sowie die Fähigkeit zum konzeptionellen Denken
erwartet. Darüber hinaus erfordert die Aufgabe Kommunikati-
onskompetenz, Team- und Kooperationsfähigkeit. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter der Bil-
dungskoordination mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeits-
zeit wahrnimmt.
Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 30.11.2018 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Dezernat 2, z. Hd. Frau Domme, Mühleneschweg 8, 49090 Os-
nabrück, zu richten. Weitere Auskünfte erteilt Herr Andreas,
Fachdezernent für Bildungsregionen, Tel.: 0541 77046-406, E-
Mail: frank.andreas@nlschb.niedersachsen.de. 
Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abord-
nung an den Landkreis Osnabrück erfolgt, wird die Auswahl-
entscheidung im Einvernehmen mit dem Landkreis Osnabrück
getroffen. Weitere Auskünfte erteilt Frau Hinners, Landkreis
Osnabrück, Tel.: 0541 501-3064, E-Mail: katja.hinners@land-
kreis-osnabrueck.de.

6.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali-
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali-
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist – vorbehaltlich der
Freigabe durch den Ausschuss für Haushalt und Finanzen –
zum 1.1.2019 ein nach Besoldungsgruppe A 15 NBesO bewer-
teter Dienstposten

einer Direktorin / eines Direktors 
in der Abteilung 1 

- Zentrale Aufgaben, Landesprüfungsamt -
als Leitung des Fachbereichs 14 – 

Landesprüfungsamt, sonstige Prüfungsangelegenheiten,
Schulbuchprüfung –

zu besetzen.

Mit der Leitung des Fachbereichs sind die Übernahme der Ver-
antwortung für die Qualität von Prozessen und Produkten im
Gesamtkontext des NLQ sowie die folgenden Aufgaben ver-
bunden:

–    das Formulieren und Verfolgen konzeptioneller und strate-
gischer Ziele,

–    die vernetzte Zusammenarbeit innerhalb des Hauses zur
Umsetzung der Gesamtstrategie des NLQ,

–    die Wahrnehmung von Führungs- und Personalverantwor-
tung,

–    die Förderung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Fachbereich,

–    die Förderung der Qualitätsentwicklung bei der Umset-
zung der Aufgaben des Fachbereichs.

Neben der Leitung, Koordinierung und Mitgestaltung des
Fachbereichs ist die Bearbeitung einer Fachaufgabe obligato-
risch. 

Das fachliche Tätigkeitsfeld umfasst:

–    Aufsicht über und Organisation der Laufbahnprüfungen
der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst in Abstimmung mit
den Studienseminaren,

–    Organisation und Durchführung der Prüfungen zum Er-
werb der fachbezogenen Hochschulzugangsberechtigung,

–    Durchführung des Schulbuchgenehmigungsverfahrens,

–    Konzeption von Strategien zur Qualitätssicherung im Prü-
fungswesen, auch in den Studienseminaren,

–    Mitwirkung bei der Qualifizierung der Seminarleiterinnen
und Seminarleiter,

–    Kooperation mit dem Nds. Kultusministerium, der Nds.
Landesschulbehörde sowie den Studienseminaren und
Wahrnehmung der sich daraus ergebenden Aufgaben,

–    Mitwirkung bei fachbereichs- und abteilungsübergreifen-
den Vorhaben,

–    Mitwirkung beim Qualitäts- und Wissensmanagement der
Abteilung und des NLQ.

Bewerbungsvoraussetzungen sind:

–    Befähigung für das Lehramt der Laufbahngruppe 2, 2. Ein-
stiegsamt, Fachrichtung Bildung mit der Lehrbefähigung
für das Lehramt an Gymnasien oder berufsbildenden
Schulen sowie

–    erfolgreiche Tätigkeit in einer herausgehobenen Funktion
im Amt der Besoldungsgruppe A 14 oder A 15 in einer
Schule, einem Studienseminar, in der Schulverwaltung
oder in einer vergleichbaren Einrichtung.

Voraussetzungen für die Wahrnehmung der Aufgabe sind wei-
terhin:

–    vertiefte Kenntnisse über 

     – einschlägige Rechts- und Verwaltungsvorschriften,

     – die aktuellen pädagogischen Entwicklungen sowie Struk-
turveränderungen an niedersächsischen Schulen,

     – den Aufbau des niedersächsischen Schulwesens,

     – Handlungsbedingungen eigenverantwortlicher Schulen,
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–    sicherer Umgang mit Office-Modulen und webbasierten
Anwendungen,

–    Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanagement,

–    das Beherrschen von Moderationstechniken.

Es wird erwartet, dass die Dienstposteninhaberin / der Dienst-
posteninhaber den Bereich mit hoher Reflexions- und Lernbe-
reitschaft sowie respektvoll im Umgang mit Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern motivationsfördernd leitet. Dazu gehören:

–    Leitungskompetenz,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung,

–    Überzeugungsfähigkeit, Durchsetzungsstärke und Ent-
scheidungsfreude,

–    Kritik- und Konfliktfähigkeit sowie Kompromissbereit-
schaft,

–    ausgeprägte Kooperations- und Teamfähigkeit,

–    Fähigkeit zur Analyse komplexer Situationen und zur Um-
setzung komplexer Abläufe,

–    kreatives und strategisches Denkvermögen,

–    ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungs-
geschick,

–    Ressourcenorientierung,

–    Veränderungsbereitschaft,

–    Leistungs- und Einsatzbereitschaft,

–    Bereitschaft zur planmäßigen Qualifizierung.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbe-
schäftigter ausgewählt, richtet sich die Entgeltzahlung nach
den tarifrechtlichen Bestimmungen. 

Der Dienstort ist Hildesheim.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds.ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die Arbeitszeit im NLQ.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. Die Beset-
zung der Stelle im Umfange von 1,0 VZE ist jedoch ange-
strebt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie
zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung auf
die Behinderung / Gleichstellung hin.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrücklich
begrüßt.

Das Land Niedersachsen strebt eine Erhöhung des Männeran-
teils in allen Bereichen und Positionen an, in denen Männer
unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von Männern werden
daher im Sinne des NGG besonders begrüßt.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für

Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter: http://nibis.de/files/
dsgvo.pdf.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte auf dem Dienstweg mit den
üblichen Unterlagen und der Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen
nach Erscheinen der Ausschreibung an das Niedersächsische
Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ),
Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim. Nähere Auskunft erteilt
Herr Popplow, Tel.: 05121 1695-286, E-Mail: harald.popplow
@nlq.niedersachsen.de.

7.   Deutsche Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstellen an deut-
schen Auslandsschulen aus:

Deutsche Schule Barranquilla, Kolumbien
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 16.11.2018)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 939
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse sind erforderlich.

Deutsche Schule Djidda, Saudi Arabien
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 137
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15  bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Deutsche Schule Guatemala, Guatemala
(frei zum 1.1.2020; Bewerbungsschluss: 30.11.2018)

Gegliederte Begegnungsschule / berufsbildender Zweig
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 976
Deutsches Internationales Abitur
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Von der KMK anerkannte Berufsschule

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16  bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
TV-L

Gute Spanischkenntnisse sind erwünscht.
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IELEV Schule Istanbul, Türkei
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Integrierte Begegnungsschule
Klassenstufen: 8-12
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB)
Schülerzahl: 212

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Deutsche Schule St. Petri-Schule Kopenhagen, Dänemark
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem Schulziel
Klassenstufen: 1-13
Schülerzahl: 615
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Internationales Abitur
Sekundarabschluss des Landes

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.
Schulleitererfahrung ist erwünscht.

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Deutsche Schule Mexiko-Stadt (Xochimilco)
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Gegliederte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 842
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Deutsches Internationales Abitur
Landeseigener Abschluss mit nat. Hochschulzugangs-
berechtigung

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse sind erforderlich.

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Deutsche Schule Rio de Janeiro, Brasilien
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 16.11.2018)

Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm
und bikulturellem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 1046
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Portugiesischkenntnisse sind erwünscht.

Deutsche Schule Valdivia, Chile
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 687
Deutsches Sprachdiplom der KMK I und II
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II 
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Deutsche Humboldt Schule Guayaquil, Ecuador
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 1455
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und /oder II
BesGr. A 14 / A 15  bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Botschaftsschule Ankara, Zweigstelle Izmir, Türkei 
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Deutschsprachige Schule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 146
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II 
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Drittbewerbungen sind zugelassen.

Deutsche Botschaftsschule Peking, China
(frei zum 1.2.2020; Bewerbungsschluss: 14.12.2018)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 530
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erwünscht.

Drittbewerbungen sind zugelassen.



Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

8.   Deutsche Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt sucht zum 1.8.2019 oder zum
nächstmöglichen Termin je eine Lehrkraft 

als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter

in den deutschen Auslandsschulen Dubai und Lima.

Anforderungsprofil:

–    Analyse der Qualitätsmanagementprozesse an den Deut-
schen Schulen im Ausland in der jeweiligen Fortbildungs-
region,

–    Entwicklung von Vorschlägen für die weitere Ausgestal-
tung der Förderverträge,

–    Beratung und Unterstützung von Schulleitungen, Schul-
vereinsvorständen, Fachteams, Abteilungsteams und Steu-
ergruppen im Hinblick auf das Qualitätsmanagement der
Einzelschule und die Vernetzung in der Region,

–    Konzeptentwicklung zu von den fördernden Stellen defi-
nierten Schwerpunkten der Fortbildung,

–    Pädagogische Beratung von Schulen im Aufbau,

–    regelmäßige Rückmeldung an die Einzelschule in Form ei-
nes standardisierten Berichts zum Qualitätsmanagement
der Schule,

–    Beratung mit den Schulen über die schulinternen und 
regionalen Fortbildungsnotwendigkeiten sowie über die
Sicherung der Nachhaltigkeit von Fortbildungen; Impuls-
gebung für die zukünftige Schwerpunktsetzung der Fort-
bildungsangebote der Fördernden Stellen sowie Regiona-
les Fortbildungsmanagement im Auftrag der ZfA (Organi-

sation, Umsetzung, Abrechnung über Projektmittel, Rechen-
schaftslegung der zentral gesteuerten und verantworteten
Maßnahmen und deren Evaluation),

–    Wahrnehmung ausgewählter Fortbildungsaufträge (z. B.
Peer-Schulungen) in der Region und ggf. im Auftrag der
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen in Bonn / Berlin,

–    regelmäßige Berichterstattung,

–    Unterstützung der Schulen bei der Vorbereitung und
Durchführung von regionalen Netzwerktagungen.

Als Voraussetzungen für den Einsatz als Prozessbegleiterin /
Prozessbegleiter gelten:

–    grundsätzlich in Deutschland erworbenes Erstes und
Zweites Staatsexamen für das Lehramt (Sekundarbereich I
und / oder Sekundarbereich II) oder vergleichbare Qualifi-
kationen,

–    Leitungserfahrung (vorzugsweise Schulleitung),

–    langjährige Unterrichtserfahrung,

–    ausgewiesene Erfahrung im Bereich Qualitätsmanagement
von schulischen Systemen,

–    Erfahrungen im Projekt- und Prozessmanagement,

–    Identifikation mit dem Auslandsschulqualitätsmanage-
ment (AQM),

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst bis zur
BesGr. A 14 / A 15 (in begründeten Einzelfällen bis A 16)
bzw. unbefristet angestellte Lehrkraft mit entsprechender
Tarifgruppe,

–    gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und / oder ei-
ner anderen weltweiten Verkehrssprache.

Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation und Durch-
führung von Fortbildungen.

Die Prozessbegleiterin / der Prozessbegleiter soll über eine
hohe personale und soziale Kompetenz verfügen, insbesonde-
re über

–    Kommunikationskompetenz und Kooperationsfähigkeit,

–    Interkulturelle Kompetenz,

–    Teamfähigkeit,

–    Selbstreflexionsfähigkeit,

–    Durchsetzungsfähigkeit,

–    hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit,

–    hohe Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie Bereitschaft zu
häufigen und regelmäßigen Dienstreisen,

–    Kompetenz im Umgang mit elektronischen Medien.

Bewerbungsverfahren

Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewer-
bung zunächst unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschul-
wesen, Frau Busse, Tel.: 0511 120-7237, E-Mail: eva.busse@
mk.niedersachsen.de, in Verbindung.

Wenn Sie bereits in der Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als
Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter der Zentralstelle schrift-
lich in einem Motivationsanschreiben mit. Wichtig: Informie-

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

652 SVBl 11/2018



ren Sie bitte auch mit einem gesonderten Schreiben das im
Kultusministerium des Landes zuständige Mitglied des Bund-
Länder-Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland (BLA-
SchA) über Ihre Bewerbung und lassen Sie sich ggf. von ihm
beraten.

Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bit-
te Ihre Bewerbung bis zum 30.11.2018 auf dem Dienstweg
über Schulleitung, Heimatschulbehörde und Kultusministeri-
um an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Aus-
landsschulwesen – ZfA 4, 50728 Köln.

Eine Kopie Ihrer Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte
gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle. Eine weitere
Ausfertigung richten Sie bitte gleichzeitig an das im Kultus-
ministerium des Landes zuständige Mitglied des Bund-Län-
der-Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeiti-
gem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen (Frei-
stellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen.

Das Bundesverwaltungsamt hat sich die Frauenförderung zum
Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen beson-
ders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. Es wird eine den lan-
desspezifischen Anforderungen entsprechende körperliche Be-
lastbarkeit erwartet.

Der Grundvertrag läuft über drei Jahre. Das Bewerbungsprofil
soll grundsätzlich eine Regeleinsatzzeit von sechs Jahren er-
möglichen. 

Informationen zur Stelle erhalten Sie von Frau Luthe, Tel.:
022899 358-8729, E-Mail: sandra.luthe@bva.bund.de, Infor-
mationen zum Bewerbungsverfahren erhalten Sie von Frau
Wengel, Tel.: 022899 358-8652, E-Mail: christina.wengel@
bva.bund.de.
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Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landes-
schulbehörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zustän-
digen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen, das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungs-
schwerpunkt mit der Schulform der ausgeschriebenen Stelle übereinstimmen. Sofern dies nicht der Fall ist, muss die Lehrkraft
eine mindestens einjährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an der der ausgeschriebenen Stelle entsprechenden Schulform
nachweisen und über zwei Lehrbefähigungsfächer verfügen, die den Unterrichtsfächern dieser Schulform zuzuordnen sind.
Die zweite Alternative gilt für Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen mit
dem Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Haupt- und Realschulen (Schwerpunkt Hauptschule) wird eine Bewerbungsfähigkeit auf Funktionsstellen im
Realschulbereich durch eine mindestens einjährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an einer Schule mit Ausrichtung auf
den mittleren Bildungsabschluss erworben, wenn ein Unterrichtseinsatz im Schuljahrgang 10 nachgewiesen wird. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grundschu-
len, das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen,
das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das
Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben.

ÖFFENTLICHE SCHULEN UND STUDIENSEMINARE
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     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen, das Lehramt an
Grund- , Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschu-
len, das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene
Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Gesamtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem
jeweiligen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Ge-
samtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen und der Lehrbefähigung für das Lehramt an Fachschulen und Berufsfachschulen in einem an der
Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Nds. Landesschulbehörde / bei der
Schule, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des
Schulverwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

14. Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über die
Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem Zusam-
menhang zustehen, informiert. Die Informationen für Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Dokument auf un-
serer Internetseite unter: www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/informationen_zum_datenschutz/informationen-zum-
datenschutz
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Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Hankensbüttel
a)   Wiethornschule, Hauptschule
b)  Samtgemeinde Hankensbüttel
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.9.2019
f)   Frau Burgk,
     Tel.: 0531 484-3032

2.  Isenbüttel
a)   Grundschule Isenbüttel
b)   Samtgemeinde Isenbüttel
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Burgk,
     Tel.: 0531 484-3032

3.  Northeim
a)   Schule im Kirchtal, Grundschule
b)  Stadt Northeim
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
f)   Herr Hetzer,
     Tel.: 0551 3910418

4.  Peine
a)   Grundschule in der Südstadt
b)  Stadt Peine
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2019
f)   Frau Werther,
     Tel.: 0531 484-3256

5.  Peine
a)   Wallschule, Grundschule
b)  Stadt Peine
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Werther,
     Tel.: 0531 484-3256
     (erneute Ausschreibung)

Förderschulen

1.  Braunschweig
a)   Astrid-Lindgren-Schule, Förder-
     schule mit dem Förderschwer-
     punkt Lernen
b)  Stadt Braunschweig
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14)
d)  Sachkompetenz, Sozialkompe-
     tenz, Leitungskompetenz,
     Managementkompetenz
f)   Frau Szallies,
     Tel.: 0531 484-3226

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bad Gandersheim
a)   Roswitha-Gymnasium
b)  Landkreis Northeim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2019
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I und des Ganztagsbe-
     reichs, Koordinierung des Aufga-
     benfelds B, Mitarbeit bei der 
     Vertretungsplanung, Koordinati-
     on der Schulfahrten und Bear-
     beitung der Reisekosten. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 484-3689

Gesamtschulen

1.  Bad Lauterberg (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
10/2018 auf Seite 602 unter Nr. 1
abgedruckte Stellenausschreibung
der Niedersächsischen Landesschul-
behörde, Regionalabteilung Braun-
schweig, wird bezüglich der Buch-
staben c) und d) wie folgt berich-
tigt: 
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor als Leiterin / Leiter des 
     Realschulzweigs (A 14 + Z),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     der Lehrbefähigung für das Lehr-
     amt an Realschulen bewerben. 
     Der Aufgabenbereich umfasst 
     auch die Leitung des Haupt-
     schulzweigs.

2.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule
     Querum, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Ober-
     stufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 20.6.2019
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavilidis,
     Tel.: 0531 484-3330

3.  Braunschweig
a)   Sally-Perel-Gesamtschule,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor (A 16), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

4.  Braunschweig
a)   Sally-Perel-Gesamtschule,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     voraussichtlich frei zum 
     3.9.2019
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Eine spätere Ände-
     rung der Fachbereichszuordnung
     bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Düwel,
     Tel.: 0531 1204500

5.  Braunschweig
a)   Sally-Perel-Gesamtschule,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich frei 
     zum 15.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Düwel,
     Tel.: 0531 1204500

6.  Braunschweig
a)   Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
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c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Integrierten Gesamtschule 
     mit gymnasialer Oberstufe
     (A 16), voraussichtlich frei zum 
     1.6.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

7.  Braunschweig
a)   Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     voraussichtlich frei zum 
     1.4.2019
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Eine spätere Ände-
     rung der Fachbereichszuordnung
     bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Diekmann,
     Tel.: 0531 470-4600

8.  Einbeck
a)   Integrierte Gesamtschule
     Einbeck, Integrierte Gesamtschu-
     le ohne gymnasiale Oberstufe
b)  Landkreis Northeim
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre 
     und Ganztag. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben. Eine spätere Än-
     derung der Fachbereichszuord-
     nung bleibt vorbehalten.
g)   Frau Friedrich,
     Tel.: 05561 3139330

9.  Einbeck
a)   Integrierte Gesamtschule
     Einbeck, Integrierte Gesamtschu-
     le ohne gymnasiale Oberstufe
b)  Landkreis Northeim
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)

d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
g)   Frau Friedrich,
     Tel.: 05561 3139330

10.Wolfenbüttel
a)   Integrierte Gesamtschule
     Henriette Breymann, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Wolfenbüttel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des
     Sekundarbereichs II (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien
     bewerben.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330
     (erneute Ausschreibung)

11.Wolfsburg
a)   Integrierte Gesamtschule
     Leonardo da Vinci, Grund- und 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Deutsch / Ganztag. 
     Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen, für Sonderpädago-
     gik oder an Gymnasien bewer-
     ben. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten.
f)   Herr Siebert,
     Tel.: 0531 484-3229

12.Wolfsburg
a)   Integrierte Gesamtschule
     Leonardo da Vinci, Grund- und 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre / 
     Deutsch als Zweitsprache. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder für Sonderpädagogik be-
     werben. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Siebert,
     Tel.: 0531 484-3229
     (erneute Ausschreibung)

Berufsbildende Schulen

1.  Braunschweig
a)   Heinrich-Büssing-Schule,
     Berufsbildende Schulen Technik
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2019
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der unten aufgeführ-
     ten Fachrichtung. Zu den 
     Schwerpunkten des Stellenprofils
     gehören die Koordinierung der 
     schulfachlichen und schulorga-
     nisatorischen Aufgaben der Ab-
     teilung Fahrzeugtechnik sowie 
     die umfassende pädagogische 
     und didaktische Gestaltung des 
     Fachbereichs mit den dort ge-
     führten Schulformen und den 
     angesiedelten Bildungsgang- 
     und Fachteams. Ebenso werden 
     umfangreiche Kenntnisse im Be-
     reich der System- und Hochvolt-
     technik sowie EDV-Kenntnisse in
     branchenspezifischer Software 
     erwartet. Zum Stellenprofil ge- 
     hören weiterhin die Umsetzung 
     der Ziele des Qualitätsmanage-
     ments inkl. der begleitenden 
     Evaluation mit dem Werkzeug 
     SebeiSch und die Verwaltung 
     des Fachbereichshaushaltes und 
     des Bestellwesens. Darüber
     hinaus werden die aktive Mitge-
     staltung der Schul- und Unter-
     richtsentwicklung sowie die Mit-
     arbeit bei der Erstellung des 
     Stundenplans und der Statistik 
     erwartet. Erfahrungen in der 
     Schulentwicklung auf Basis des 
     Kernaufgabenmodells (KAM-
     BBS) und Kompetenzen in der 
     Schul- und Unterrichtsentwick-
     lung sind erwünscht. Ein ausge-
     prägtes Team-, Kommunikations-
     und Innovationsvermögen wird 
     vorausgesetzt. Weitere Informa-
     tionen finden Sie unter 
     www.hbs-bs.de.
f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 484-3832

2.  Braunschweig
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
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d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Ökotrophologie ist 
     zwingend erforderlich. Wesent-
     liche Aufgabenschwerpunkte lie-
     gen in der Betreuung der beruf-
     lichen Fachrichtung Hauswirt-
     schaft in den unterschiedlichen 
     Schulformen der berufsbildenden
     Schulen nach NSchG. Erforder-
     lich sind mehrjährige unterricht-
     liche Erfahrungen in der Berufs-
     schule sowie in der Berufsein-
     stiegsschule in der beruflichen 
     Fachrichtung Ökotrophologie. 
     Ergänzend erforderliche Qualifi-
     kationen sind Erfahrungen in 
     den Bereichen Agrarwirtschaft 
     und Integration / Inklusion. Er-
     wartet wird die Bereitschaft, ak-
     tiv an der konzeptionellen Wei-
     terentwicklung ausgewählter 
     Bildungsgänge in der Agrarwirt-
     schaft mitzuarbeiten; dabei steht
     die Werker- und Fachpraktiker-
     ausbildung im Fokus. Ferner 
     werden Kenntnisse über Prozesse
     der Unterrichtsentwicklung in 
     der beruflichen Fachrichtung 
     Ökotrophologie und des schuli-
     schen Qualitätsmanagements 
     auf Basis des Kernaufgabenmo-
     dells-BBS (KAM-BBS) vorausge-
     setzt. Die Bereitschaft, in der 
     QM-Prozessbegleitung mitzuar-
     beiten, wird erwartet. Das Stel-
     lenprofil umfasst die Fachbera-
     tungsaufgaben landesweit. Eine 
     spätere Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 484-3241

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Diepholz
a)   Mühlenkampschule, Grundschule
b)  Stadt Diepholz 
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 1696-2120
     (erneute Ausschreibung)

2.  Hannover
a)   Egestorffschule, Grundschule

b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

3.  Hannover
a)   Fichteschule, Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482

4.  Langenhagen
a)   Grundschule Friedrich Ebert
b)  Stadt Langenhagen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z),
     frei zum 1.8.2019
f)   Herr Reimann-Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460

5.  Lindhorst
a)   Magister-Nothold-Schule, 
     Grundschule
b)  Samtgemeinde Lindhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z),
     frei zum 1.8.2019
f )  Herr Beckhausen,
     Tel.: 0511 106-2425

6.  Rehden
a)   Grundschule Rehden
b)  Samtgemeinde Rehden
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 1696-2120
     (erneute Ausschreibung)

7.  Sehnde
a)   Grundschule Breite Straße
b)  Stadt Sehnde
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2019
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448

8.  Sulingen
a)   Grundschule Sulingen
b)  Stadt Sulingen
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 0424 21696-2124
     (erneute Ausschreibung)

9.  Syke
a)   Grundschule an der
     Wassermühle
b)  Stadt Syke
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f )  Herr Hippenstiel,
     Tel.: 0424 21696-2124
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Bassum
a)   Oberschule Bassum
b)  Landkreis Diepholz
c)   Oberschulrektorin / Ober-
     schulrektor als didaktische
     Leiterin / didaktischer Leiter
     (A 14)
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 169621-20

2.  Ottbergen
a)   Richard-von-Weizsäcker-Schule, 
     Oberschule
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Oberschulrektorin / Ober-
     schulrektor als didaktische
     Leiterin / didaktischer Leiter
     (A 14)
f)   Herr Börker,
     Tel.: 05181 846012

Realschulen

1.  Syke
a)   Realschule Syke
b)  Stadt Syke
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2019
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 169621-24

Förderschulen

1.  Wunstorf
a)   Paul-Moor-Schule, Förderschule 
     mit dem Schwerpunkt Geistige 
     Entwicklung
b)  Region Hannover
c)   Förderschulkonrektorin /
     Förderschulkonrektor (A 14)
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 106-2433

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1.  Bruchhausen-Vilsen
a)   Gymnasium Bruchhausen-Vilsen
b)  Samtgemeinde Bruchhausen-
     Vilsen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Erstellung des Stunden- 
     und Vertretungsplanes, Mitarbeit
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     an der Schulstatistik, Organisa-
     tion und Weiterentwicklung des 
     Ganztagsbereiches
f)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 106-2451
     (erneute Ausschreibung
     nach § 11 Abs. 2 NGG)

2.  Burgwedel
a)   Gymnasium Großburgwedel
b)  Stadt Burgwedel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der Schuljahrgän-
     ge 5-10, Koordinierung der Wei-
     terentwicklung der didaktischen 
     und pädagogischen Konzeption 
     der Schule sowie der Unter-
     richtsqualität, Koordinierung und
     Weiterentwicklung fächerüber-
     greifender Schulveranstaltungen,
     insbesondere mit Bezug zum 
     Aufgabenfeld C, Mitwirkung bei 
     der Öffentlichkeitsarbeit. Die 
     Lehrbefähigung in einer Natur-
     wissenschaft ist erwünscht. Eine
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

3.  Diepholz (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
10/2018 auf Seite 604 unter Nr. 1
abgedruckte Stellenausschreibung
der Niedersächsischen Landesschul-
behörde, Regionalabteilung Hanno-
ver, wird bezüglich Buchstabe c)
wie folgt berichtigt: 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019

4.  Garbsen
a)   Johannes-Kepler-Gymnasium
b)  Stadt Garbsen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Vertretungs- und Aufsichtspla-
     nung, Koordinierung des Aufga-
     benfelds B und des Seminar-
     fachs, Koordinierung der Studi-
     en- und Berufsorientierung, Mit-
     arbeit bei der schulischen Qua-
     litätsentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

5.  Gehrden
a)   Matthias-Claudius-Gymnasium
b)  Stadt Gehrden

c)   Oberstudiendirektorin / Ober-
     studiendirektor als Schulleiterin /
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2019
f)   Herr Milde,
     Tel.: 0511 106-2349
     (erneute Ausschreibung
     nach § 11 Abs. 2 NGG)

6.  Hannover
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung
     Hannover
b)  Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Mathematik an Gymnasien 
     (A 15), frei zum 1.8.2019
c)   Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
d)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 106-2451

7.  Langenhagen
a)   Gymnasium Langenhagen
b)  Stadt Langenhagen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordination schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der Jahrgänge 7 
     bis 10, Organisation der Klassen-
     arbeitspläne der Jahrgänge 7 bis
     10, Schullaufbahnberatung, Zu-
     sammenarbeit mit anderen wei-
     terführenden Schulen, Koordi-
     nierung der Wahlen für die Pro-
     file im Sekundarbereich I, Koor-
     dinierung der Sprechprüfungen, 
     Mitarbeit beim Erstellen der 
     Zeugnisse. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318
     (erneute Ausschreibung
     nach § 11 Abs. 2 NGG)

8.  Wedemark
a)   Gymnasium Mellendorf
b)  Gemeinde Wedemark
c)   Oberstudiendirektorin / Ober-
     studiendirektor als Schulleiterin /
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2019
f)   Herr Bahr, 
     Tel.: 0511 106-2312

Gesamtschulen

1.  Burgwedel
a)   Integrierte Gesamtschule
     Burgwedel i. E.

b)   Stadt Burgwedel
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule ohne gym-
     nasiale Oberstufe (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312 

2.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule
     Kronsberg, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter im Sekundarbereich I einer
     Integrierten Gesamtschule (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
g)   Frau Fleer,
     Tel.: 0511 168-34210
     Integrierte Gesamtschule
     Kronsberg, Kattenbrookstrift 30, 
     30539 Hannover

3.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Linden,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     frei zum 1.2.2019
d)  Fachbereich Deutsch. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Grund- und Hauptschulen, an
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gym-
     nasien bewerben. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Schütz,
     Tel.: 0511 168-45602
     Integrierte Gesamtschule Linden,
     Am Lindener Berge 11,
     30449 Hannover
     (erneute Ausschreibung)

4.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule
     Roderbruch, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover



STELLENAUSSCHREIBUNGEN

660 SVBl 11/2018

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als Leiterin /
     Leiter des Sekundarbereichs I 
     mit einer Schülerzahl von mehr 
     als 810 an einer Integrierten
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15), frei zum 
     1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

5.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Stöcken, Integrierte Gesamt-
     schule ohne gymnasiale Ober-
     stufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne gymnasiale 
     Oberstufe mit einer Schülerzahl 
     von 541 bis zu 1.000 (A 15), 
     voraussichtlich frei zum 1.6.2019
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Milde,
     Tel.: 0511 106-2349

6.  Hildesheim
a)   Robert-Bosch-Gesamtschule
     Hildesheim, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Hildesheim
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), voraussicht-
     lich frei zum 9.1.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Dr. Mounajed,
     Tel.: 05121 301-8600
     Robert-Bosch-Gesamtschule
     Hildesheim, Richthofenstraße 37,
     31137 Hildesheim

7.  Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen, Ko-
     operative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe

b)  Stadt Laatzen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

8.  Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen, Ko-
     operative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Laatzen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

9.  Langenhagen
a)   Integrierte Gesamtschule
     Langenhagen, Integrierte Ge-
     samtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Langenhagen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Heiken,
     Tel.: 0511 73079639
     Integrierte Gesamtschule
     Langenhagen, Konrad-Adenauer-
     Str. 21/23, 30853 Langenhagen

10.Lehrte
a)   Integrierte Gesamtschule Lehrte,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Lehrte
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter im Sekundarbereich I einer
     Integrierten Gesamtschule
     (A 13), voraussichtlich frei zum 
     25.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Mellentin,
     Tel.: 05175 4042
     Integrierte Gesamtschule Lehrte,
     Riedweg 2, 31275 Lehrte

11. Stuhr
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Stuhr-Brinkum, Kooperative 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor als Leiterin / Leiter des 
     Realschulzweigs mit einer 
     Schülerzahl von mehr als 360 an
     einer Kooperativen Gesamt-
     schule (A 14 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund-, Haupt-
     und Realschulen (Schwerpunkt 
     Hauptschule und Realschule) 
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Herr Triebs,
     Tel.: 0421 80969-111

Berufsbildende Schulen

1.  Hameln
a)   Elisabeth-Selbert-Schule, Berufs-
     bildende Schule Hameln
b)  Landkreis Hameln
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulfach-
     lichen und -organisatorischen 
     Aufgaben im Fachbereich Pflege.
     Aufgabenschwerpunkte sind u. a.
     das Weiterentwickeln von 
     pädagogischen Konzepten in den
     Bildungsgängen im o. g. Fachbe-
     reich und das Mitwirken bei der 
     schulischen Personal- und Orga-
     nisationsentwicklung sowie beim
     schulischen Qualitätsmanage-
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     ment. Erwartet werden neben 
     den administrativen Koordinie-
     rungsaufgaben für den genann-
     ten Fachbereich, hierzu gehören 
     u. a. Zeugniserstellung mit BBS-
     Zeugnis und Vertretungsplanung 
     mit UNTIS, Erfahrungen und En-
     gagement in der Schulentwick-
     lung und im Qualitätsmanage-
     ment auf der Basis des Kernauf-
     gabenmodells für berufsbildende 
     Schulen in Niedersachsen und 
     der Umgang mit BBS-Planung 
     als Planungs- und Steuerungs-
     instrument, Kommunikations-, 
     Sozial- und Managementkompe-
     tenzen, insbesondere Teamfähig-
     keit. Voraussetzung für die Be-
     werbung ist das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen im oben 
     genannten Fachbereich Pflege. 
     Wünschenswert wären ferner 
     einschlägige Unterrichtserfah-
     rungen in diesem Fachbereich. 
     Das Aufgabenprofil der Stelle 
     unterliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung entsprechend den Er-
     fordernissen von Schulentwick-
     lung. Weitere Informationen er-
     halten Sie unter http://www.
      elisabeth-selbert-schule.de.
f)   Frau Bickmann,
     Tel.: 0511 106-2330

2.  Hameln
a)   Eugen-Reintjes-Schule,
     Berufsbildende Schule Hameln
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Die Tätigkeit umfasst die schul-
     fachliche, schulorganisatorische 
     und pädagogische Koordinierung
     und kontinuierliche Weiterent-
     wicklung der Bildungsgänge 
     Bautechnik, Holztechnik, Farb-
     technik und Berufseinstiegsschu-
     len. Voraussetzung für die Be-
     werbung ist die Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen in einer der oben 
     genannten Fachrichtungen. Er-
     wartet werden Erfahrung und 
     Engagement in der Schulent-
     wicklung und im Qualitätsma-
     nagement auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells (KAM-BBS) in 
     Niedersachsen sowie Erfahrun-
     gen im Umgang mit BBS-Pla-
     nung als Planungs- und Steue-
     rungsinstrument und mit GP-
     Untis/WebUntis als Stundenpla-
     nungs- und Unterrichtsvertre-

     tungsinstrument. Vorausgesetzt 
     werden Fach-, Leitungs-, Sozial-
     und Managementkompetenz, 
     eine ausgeprägte Kommunika-
     tions- und Teamfähigkeit sowie 
     Innovationsvermögen bezüglich 
     der Aufgaben. Das Aufgaben-
     profil unterliegt einer kontinu-
     ierlichen Anpassung an die Er-
     fordernisse der Schulentwick-
     lung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten. Weitere Informationen
     zur Schule finden sich unter 
     www.ers-hameln.de.
g)   Herr Söder
     Tel.: 0511 106-2346

3.  Hannover
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung
     Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Farbtechnik und Raum-
     gestaltung, erworben durch den 
     Master of Education oder die
     Erste Staatsprüfung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen und die Zweite Staats-
     prüfung, ist zwingend erforder-
     lich. Wesentliche Aufgaben-
     schwerpunkte sind die Betreu-
     ung der Berufsschule sowie der 
     Vollzeitschulformen mit gestal-
     terischen Schwerpunkten, unter 
     besonderer Berücksichtigung des
     Einsatzes von digitalen Medien 
     und Technologien. Die Bereit-
     schaft, aktiv an der konzeptio-
     nellen Weiterentwicklung ausge-
     wählter Bildungsgänge mitzuar-
     beiten, wird erwartet. Zum wei-
     teren Aufgabenbereich gehört 
     die Mitwirkung bei Neuord-
     nungsverfahren, die damit ver-
     bundene Implementierung der 
     Curricula, die bedarfsgerechte 
     Planung und kontinuierliche 
     Durchführung landesweiter Qua-
     lifizierungsveranstaltungen so-
     wie die Entwicklung und Pflege 
     digitaler Unterstützungsangebo-
     te für Lehrkräfte. Vorausgesetzt 
     werden mehrjährige schulform-
     übergreifende Unterrichtserfah-
     rungen in der beruflichen Fach-
     richtung Farbtechnik und Raum-
     gestaltung sowie in der Fach-
     oberschule Gestaltung. Erwartet 
     werden weiterhin fundierte 

     Kenntnisse über Prozesse der 
     Unterrichtsentwicklung nach der
     Leitlinie SchuCu-BBS, über das 
     schulische Qualitätsmanage-
     ment auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells-BBS (KAM-
     BBS) sowie die Bereitschaft, in 
     der QM-Prozessbegleitung mit-
     zuarbeiten. Das Stellenprofil um-
     fasst die Fachberatungsaufgaben
     landesweit. Eine spätere Ände-
     rung des Aufgabenprofils bleibt 
     vorbehalten.
f)   Herr Söder,
     Tel.: 0511 106-2346

4.  Hannover  
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter für neue Technologien – 
     Schwerpunkt Informationstech-
     nik / BBS 4.0 - in der Schulauf-
     sicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Informationstech-
     nik, erworben durch den Master 
     of Education oder die Erste 
     Staatsprüfung für das Lehramt 
     an berufsbildenden Schulen und 
     die Zweite Staatsprüfung, ist 
     zwingend erforderlich. Darüber 
     hinaus sind auch Lehrkräfte in 
     das Bewerbungsverfahren einzu-
     beziehen, die über eine auf an-
     derem Wege erworbene Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen verfügen. 
     Wesentliche Aufgabenschwer-
     punkte sind die schulformüber-
     greifende Beratung und Unter-
     stützung der Berufsbereiche und
    der Fächer an berufsbildenden 
     Schulen in der Berufsschule, bei 
     denen der Erwerb der digitalen 
     und interdisziplinären Kompe-
     tenzen im Zusammenhang mit 
     der Informationstechnik sowie 
     technologischen Entwicklungen 
     im gewerblich-technischen Be-
     rufsbereich erforderlich sind und
     eine Vernetzung zu anderen Be-
     rufsbereichen weiterzuent-
     wickeln ist. Vorausgesetzt wer-
     den Kompetenzen in der Gestal-
     tung von Lernsituationen unter 
     besonderer Beachtung der be-
     rufsübergreifenden und berufs-
     bezogenen digitalen Kompeten-
     zen sowie der Leitlinie Schu-
     lisches Curriculum (SchuCu-BBS).
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     Erwartet werden mehrjährige 
     unterrichtliche Erfahrungen in 
     verschiedenen Schulformen der 
     berufsbildenden Schulen der be-
     ruflichen Fachrichtung Technik / 
     Informationstechnik. Wünschens-
     wert sind Erfahrungen in der 
     Leitung von oder Mitwirkung an 
     regionalen oder landesweiten Ar-
     beitskreisen. Weiterhin werden 
     fundierte Kenntnisse über Pro-
     zesse der Unterrichtsentwicklung 
     nach der Leitlinie SchuCu-BBS 
     und über das schulische Quali-
     tätsmanagement auf der Basis 
     des Kernaufgabenmodells-BBS 
     (KAM-BBS) vorausgesetzt sowie 
     die Bereitschaft, in der QM-Pro-
     zessbegleitung mitzuarbeiten. 
     Das Stellenprofil umfasst die 
     Fachberatungsaufgaben landes-
     weit. Eine spätere Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dr. Gaida,
     Tel.: 0511 106-3322

5.  Hannover
     a)   Niedersächsische Landesschul-

     behörde, Regionalabteilung 
     Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter für neue Technologien – 
     Schwerpunkt Mechatronik / 
     Wirtschaftsinformatik / BBS 4.0 
     - in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Mechatronik, er-
     worben durch den Master of 
     Education oder die Erste Staats-
     prüfung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen und die 
     Zweite Staatsprüfung, ist zwin-
     gend erforderlich. Darüber hin-
     aus sind auch Lehrkräfte in das 
     Bewerbungsverfahren einzube-
     ziehen, die über eine auf ande-
     rem Wege erworbene Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen verfügen. 
     Wesentliche Aufgabenschwer-
     punkte sind die Beratung und 
     Unterstützung der berufsbezoge-
     nen Lernbereiche sowie der Un-
     terrichtsfächer mit Bezügen zur 
     Mechatronik und der Informati-
     onstechnik in den unterschiedli-
     chen Schulformen der berufsbil-
     denden Schulen nach dem 
     NSchG. Vorausgesetzt werden 
     Kompetenzen in der Gestaltung 
     von Lernsituationen unter be-
     sonderer Beachtung der berufs-

     bezogenen und berufsübergrei-
     fenden digitalen Kompetenzen, 
     der interdisziplinären Schnitt-
     stellen zum Berufsbereich Wirt-
     schaft und Verwaltung unter 
     Berücksichtigung des Aspekts 
     der Vernetzung sowie der Leit-
     linie Schulisches Curriculum 
     (SchuCu-BBS). Erwartet werden 
     mehrjährige unterrichtliche Er-
     fahrungen in verschiedenen 
     Schulformen der berufsbildenden
     Schulen, insbesondere in der be-
     ruflichen Fachrichtung Mecha-
     tronik. Kenntnisse über die Im-
     plementierung neuer gewerb-
     lich-technischer Bildungsgänge 
     werden erwartet. Wünschens-
     wert sind Erfahrungen in der 
     Leitung von oder Mitwirkung an 
     regionalen oder landesweiten Ar-
     beitskreisen. Weiterhin werden 
     fundierte Kenntnisse über Pro-
     zesse der Unterrichtsentwicklung 
     nach der Leitlinie SchuCu-BBS 
     und über das schulische Quali-
     tätsmanagement auf der Basis 
     des Kernaufgabenmodells-BBS 
     (KAM-BBS) vorausgesetzt sowie 
     die Bereitschaft, in der QM-Pro-
     zessbegleitung mitzuarbeiten. 
     Das Stellenprofil umfasst die 
     Fachberatungsaufgaben landes-
     weit. Eine spätere Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Söder,
     Tel.: 0511 106-2346

Studienseminare

1.  Hameln
a)   Studienseminar Hameln für das 
     Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Englisch (A 15), frei
     zum 1.8.2019
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Die 
     Bereitschaft zur Übernahme der 
     Zusatzqualifizierung bilingualer 
     Unterricht wird vorausgesetzt. 
     Erwünscht sind Erfahrung im 
     englischsprachig erteilten Unter-
     richt in einem Sachfach sowie 
     die Lehrbefähigung in Biologie, 
     Erdkunde, Geschichte oder Poli-
     tik-Wirtschaft. Voraussetzung 
     für eine Bewerbung ist das Lehr-
     amt an Gymnasien.

f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318 

2.  Hannover (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
9/2018 auf Seite 523 unter lfd. Nr. 1
abgedruckte Stellenausschreibung
des Studienseminars Hannover wird
bezüglich Buchstabe c) wie folgt
berichtigt:
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     des Studienseminars (A 16), frei 
     zum 1.9.2019 – vorbehaltlich der
     Freigabe durch den Ausschuss 
     für Haushalt und Finanzen

3.  Stadthagen
a)   Studienseminar Stadthagen für 
     das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Chemie (A 15),
     frei zum 1.8.2019
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert.
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an
     Gymnasien.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Buxtehude
a)   Grundschule am Rotkäppchenweg
b)  Stadt Buxtehude
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Keusemann,
     Tel.: 04721 662499 oder 
     04141 935130
     (erneute Ausschreibung)

2.  Celle
a)   Grundschule Heese-Süd
b)  Stadt Celle
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Carstensen,
     Tel.: 05141 924744
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3.  Dannenberg
a)   Grundschule Prisser
b)  Samtgemeinde Dannenberg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
f)   Frau Scheel,
     Tel.: 04131 15-2730

4.  Elsdorf
a)   Grundschule Elsdorf
b)   Samtgemeinde Zeven
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt für Sonderpä-
     dagogik bewerben, die über die 
     Lehrbefähigung für ein Unter-
     richtsfach für den Primarbereich 
     verfügen.
f)   Herr Dettling,
     Tel.: 04261 840621
     (erneute Ausschreibung)

5.  Eschede
a)   Grundschule am Glockenkolk
b)  Gemeinde Eschede
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Carstensen,
     Tel.: 05141 924744
     (erneute Ausschreibung)

6.  Hitzacker
a)   Bernhard-Varenius-Schule, 
     Haupt- und Realschule
b)  Landkreis Lüchow-Dannenberg
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Frau Scheel,
     Tel.: 04131 15-2730

7.  Horneburg
a)   Grundschule Horneburg
b)  Samtgemeinde Horneburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Keusemann,
     Tel.: 04721 662499 oder 
     04141 935130
     (erneute Ausschreibung)

8.  Ritterhude
a)   Ganztagsschule Ritterhude, 
     Grundschule
b)  Gemeinde Ritterhude
c)   Rektorin / Rektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
f)   Frau Bergmann,
     Tel.: 04261 840626

9.  Selsingen
a)   Grundschule Selsingen
b)  Samtgemeinde Selsingen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Dettling,
     Tel.: 04261 840621

10.Wathlingen
a)   Grundschule Wathlingen
b)  Samtgemeinde Wathlingen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Carstensen,
     Tel.: 05141 924744

Oberschulen

1.  Soltau
a)   Oberschule Soltau
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14)
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Buxtehude
a)   Gymnasium Halepaghen-Schule
b)  Stadt Buxtehude
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Koordination des Aufgabenfeldes
     B, Koordination des Ganztags-
     Angebotes, Verwaltung des 
     Schulbudgets, Mitarbeit am Ver-
     tretungsplan. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Nickelsen,
     Tel.: 04131 15-2745

2.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Gymnasium Osterholz-
     Scharmbeck
b)  Landkreis Osterholz
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16)
f)   Herr Mangold,
     Tel.: 04131 15-2741

3.  Otterndorf
a)   Gymnasium Otterndorf
b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe und der Abiturprüfun-
     gen, Mitwirkung bei der Budget-
     verwaltung, Koordination des 
     Aufgabenfeldes B. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.

f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

Gesamtschulen

1.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Osterholz-Scharmbeck, Integrier-
     te Gesamtschule mit gymnasialer
     Oberstufe
b)  Stadt Osterholz-Scharmbeck
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirekto-
     rin / Studiendirektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Weinreich,
     Tel.: 04131 15-2742

2.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Osterholz-Scharmbeck, Integrier-
     te Gesamtschule mit gymnasialer
     Oberstufe
b)  Stadt Osterholz-Scharmbeck
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre 
     und Arbeit / Wirtschaft / Tech-
     nik. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
g)   Frau Kerlinski,
     Tel.: 04791 9615100
     Integrierte Gesamtschule Oster-
     holz-Scharmbeck, Mensing-
     straße 56, 27711 Osterholz

3.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Osterholz-Scharmbeck, Integrier-
     te Gesamtschule mit gymnasialer
     Oberstufe
b)  Stadt Osterholz-Scharmbeck
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter (A 13), frei zum 1.2.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
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g)  Frau Kerlinski,
     Tel.: 04791 9615100
     Integrierte Gesamtschule Oster-
     holz-Scharmbeck, Mensing-
     straße 56, 27711 Osterholz

4.  Schwanewede
a)   Waldschule Schwanewede, 
     Kooperative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Gemeinde Schwanewede
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirekto-
     rin / Studiendirektor als didak-
     tische Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Mangold,
     Tel.: 04131 15-2741

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Aurich
a)   Pfälzerschule Plaggenburg, 
     Grundschule
b)  Stadt Aurich
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 13-1000
     (erneute Ausschreibung)

2.  Aurich
a)   Grundschule Wallinghausen
b)  Stadt Aurich
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 13-1000

3.  Bad Bentheim
a)   Grund- und Hauptschule 
     Gildehaus
b)  Stadt Bad Bentheim
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

4.  Badbergen
a)   Grundschule Badbergen

b)  Samtgemeinde Artland
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497

5.  Bakum
a)   Katharinenschule, Katholische 
     Grundschule
b)  Gemeinde Bakum
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 20546-151

6.  Berge
a)   Grundschule Berge
b)  Samtgemeinde Fürstenau
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497

7.  Esterwegen
a)   Grundschule Esterwegen
b)  Samtgemeinde Nordhümmling
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18
     (erneute Ausschreibung)

8.  Georgsmarienhütte
a)   Graf-Ludolf-Schule, Grundschule
b)  Stadt Georgsmarienhütte
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Castrup,
     Tel.: 0541 314-477

9.  Georgsmarienhütte
a)   Antoniusschule, Grundschule
b)  Stadt Georgsmarienhütte
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Castrup,
     Tel.: 0541 314-477
     (erneute Ausschreibung)

10.Herzlake
a)   Grundschule Bookhof
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

11.Hilkenbrook
a)   Grundschule Hilkenbrook
b)  Samtgemeinde Nordhümmling
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18

12.Jaderberg
a)   Grundschule Jaderberg
b)  Gemeinde Jade
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2019
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 20546-188

13.Laar
a)   Grundschule Laar
b)  Samtgemeinde Emlichheim
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30

14.Leer
a)   Hoheellernschule, Grundschule
b)  Stadt Leer
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018
     (erneute Ausschreibung)

15.Lingen
a)   Grundschule Baccum
b)  Stadt Lingen (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

16.Lingen
a)   Grundschule Clusorth-Bramhar
b)  Stadt Lingen (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

17.Oldenburg
a)   Grundschule Bümmerstede
b)  Stadt Oldenburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 0441 20546-157

18.Quakenbrück
a)   Grundschule Am Langen Esch
b)  Samtgemeinde Artland
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c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497

19.Rhauderfehn
a)   Erich-Kästner-Schule 
     Rhauderfehn, Hauptschule
b)  Landkreis Leer
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Aulke,
     Tel.: 04941 13-1009

20.Schüttorf
a)   Katholische Grundschule 
     Schüttorf
b)   Samtgemeinde Schüttorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler katho-
     lischen Bekenntnisses
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

21.Uelsen
a)   Grundschule Uelsen
b)  Samtgemeinde Uelsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30

22.Utarp
a)   Grundschule Utarp
b)  Samtgemeinde Holtriem
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Aulke,
     Tel.: 04941 13-1009

23.Vechta
a)   Katholische Grundschule 
     Langförden
b)  Stadt Vechta
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler katho-
     lischen Bekenntnisses
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 20546-151
     (erneute Ausschreibung)

24.Vechta
a)   Christophorusschule, 
     Grundschule
b)  Stadt Vechta
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 20546-151
     (erneute Ausschreibung)

25.Visbek
a)   Katholische Grundschule Erlte / 
     Hagstedt
b)  Gemeinde Visbek
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr von der Aa,
     Tel.: 0441 20546-140
     (erneute Ausschreibung)

26.Weener
a)   Grundschule Moehlenwarf
b)  Stadt Weener
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2019
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018

27.Weener
a)   Grundschule Weener
b)  Stadt Weener
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018

28.Wilhelmshaven
a)   Hafenschule, Grundschule
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2019
d)  Grundschule mit Förderschul-
     klassen im Förderschwerpunkt 
     Körperliche und Motorische 
     Entwicklung
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144

29.Wilhelmshaven
a)   Hafenschule, Grundschule
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Grundschule mit Förderschul-
     klassen im Förderschwerpunkt 
     Körperliche und Motorische 
     Entwicklung
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144
     (erneute Ausschreibung)

30.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Stadtmitte
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144
     (erneute Ausschreibung)

31.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Rheinstraße
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144

32.Wilhelmshaven
a)   Wiesenhofschule, Grundschule
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144
     (erneute Ausschreibung)

Förderschulen

1.  Aurich
a)   Schule am Extumer Weg, 
     Förderschule mit dem Förder-
     schwerpunkt Lernen
b)  Landkreis Aurich
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14), frei zum 
     1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 13-1000
     (erneute Ausschreibung)

2.  Edewecht
a)   Astrid-Lindgren-Schule, Förder-
     schule mit den Förderschwer-
     punkten Lernen und Geistige 
     Entwicklung
b)  Gemeinde Edewecht
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Claas,
     Tel.: 0441 20546-162

3.  Vechta
a)   Elisabethschule, Förderschule 
     mit den Förderschwerpunkten 
     Lernen, Sprache und Geistige 
     Entwicklung
b)  Landkreis Vechta
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 15), frei zum 
     1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reichel-Hoffmann,
     Tel.: 0441 20546-150
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Oberschulen

1.  Berge
a)   Oberschule am Sonnenberg 
     Berge
b)  Samtgemeinde Fürstenau
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497
     (erneute Ausschreibung)

2.  Haselünne
a)   Bödiker Oberschule
b)  Stadt Haselünne
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

3.  Hesel
a)   Oberschule Kloster Barthe 
     in Hesel
b)   Landkreis Leer
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 13-1000
     (erneute Ausschreibung)

4.  Hesel
a)   Oberschule Kloster Barthe 
     in Hesel
b)   Landkreis Leer
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14), voraussichtlich frei zum 
     1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 13-1000

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Esens
a)   Niedersächsisches Internats-
     gymnasium Esens
b)  Land Niedersachsen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Koordinierung der Schuljahrgän-
     ge 5-10, Koordinierung des In-
     ternates; Koordinierung von För-
     dermaßnahmen und Förderplä-
     nen, Koordinierung der Zusam-

     menarbeit mit anderen Schulen, 
     Mitwirkung bei der Planung, Or-
     ganisation und Durchführung 
     der schulinternen Lehrerfortbil-
     dung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Herr Saathoff,
     Tel.: 0541 77046-279

2.  Großenkneten-Ahlhorn
a)   Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
b)  Gemeinde Großenkneten
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Koordination der Schuljahrgänge 
     5-10, Koordinierung schuleige-
     ner pädagogischer Konzepte und 
     deren Umsetzung, Betreuung des 
     Aufgabenfeldes C. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Timmermann,
     Tel.: 0541 77046-409

3.  Oldenburg
a)   Cäcilienschule
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2019
f)   Herr Westphal,
     Tel.: 0541 77046-399

4.  Osnabrück
a)   Graf-Stauffenberg-Gymnasium
b)  Stadt Osnabrück
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2019
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 77046-280
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

5.  Osnabrück
a)   Ratsgymnasium
b)  Stadt Osnabrück
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2019
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 77046-296
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

6.  Sögel
a)   Hümmling-Gymnasium
b)  Landkreis Emsland

c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2019
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 77046-280
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Gesamtschulen

1.  Aurich
a)   Integrierte Gesamtschule Aurich,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung im Sekundarbe-
     reich II. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 77046-280

2.  Bramsche
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bramsche i. E.
b)   Landkreis Osnabrück
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
    an Grund- und Hauptschulen, an
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen, an Gymnasien 
     oder für Sonderpädagogik be-
     werben.
g)   Herr Behning,
     Tel.: 05461 703842-0
     Integrierte Gesamtschule 
     Bramsche, Malgartener 
     Straße 58, 49565 Bramsche
     (erneute Ausschreibung)

3.  Emden
a)   Integrierte Gesamtschule Emden,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Emden
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen, an Gymnasien oder 
     für Sonderpädagogik bewerben.
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g)  Frau Boomgaarden,
     Tel.: 04921 875100
     Integrierte Gesamtschule Emden, 
     Hermann-Löns-Straße 23, 
     26721 Emden

4.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Kooperative 
     Gesamtschule ohne gymnasiale
     Oberstufe
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin oder Leiter des 
     Gymnasialzweigs mit einer 
     Schülerzahl von 131 bis 360 an 
     einer Kooperativen Gesamt-
     schule ohne Oberstufe (A 15)
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Saathoff,
     Tel.: 0541 77046-279

5.  Krummhörn
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Krummhörn, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Ober-
     stufe
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum1.2.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Saathoff,
     Tel.: 0541 77046-279
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

6.  Schortens
a)   Integrierte Gesamtschule,  
     Friesland-Nord, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Friesland
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder für Sonder-
     pädagogik bewerben.
g)   Herr Ernstorfer,
     Tel.: 04461 74856-0

     Integrierte Gesamtschule Fries-
     land-Nord, Beethovenstraße 3, 
     26419 Schortens

7.  Wiesmoor
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Wiesmoor, Kooperative Gesamt
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Wiesmoor
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Inklusion. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen, an Gymnasien oder 
     für Sonderpädagogik bewerben.
g)   Frau Sieckmann,
     Tel.: 04944 92740
     Kooperative Gesamtschule 
     Wiesmoor, Schulstraße 8, 
     26639 Wiesmoor

Berufsbildende Schulen

1.  Aurich
a)   Berufsbildende Schulen 1 
     des Landkreises Aurich
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaft und Verwal-
     tung. Den Schwerpunkt des Stel-
     lenprofils bildet die Leitung des 
     Koordinationsbereichs der Be-
     rufsschule in wirtschaftlichen 
     und verwaltenden Berufen und 
     der Fachschule Betriebswirt-
     schaft mit der Wahrnehmung 
     der zugehörigen schulorganisa-
     torischen und schulfachlichen 
     Aufgaben. Ein zweiter Aufga-
     benbereich liegt in der Koordi-
     nation und systematischen Wei-
     terentwicklung der internationa-
     len Aktivitäten der BBS 1 Aurich. 
     Dritter Aufgabenbereich ist die 
     Koordination und pädagogische 
     Weiterentwicklung des Einsatzes 
     digitaler Medien an den BBS 1 
     Aurich. Erwartet werden neben 
     Organisations-, Teamleitungs- 
     und Unterrichtserfahrungen in 
     der Berufsschule ebenso Erfah-
     rungen und Kompetenzen in der 

     Unterrichts- und Curriculument-
     wicklung sowie im Qualitätsma-
     nagement auf Basis des KAM-
     BBS. Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer stetigen Anpassung 
     an die Schulentwicklung. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 77046-388
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

2.  Cloppenburg
a)   Berufsbildende Schulen Technik
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der Fachrichtung 
     Elektrotechnik und / oder Infor-
     matik. Die Tätigkeit umfasst die 
     schulfachliche, schulorganisato-
     rische und pädagogische Koordi-
     nierung der Berufsschulen, Be-
     rufsfachschulen und Bildungs-
     gänge im Elektro- und Informa-
     tikbereich sowie die schulweite 
     Umsetzung und Weiterentwick-
     lung eines Medienkonzeptes inkl.
     der Organisation von Fortbil-
     dungsangeboten für die Lehr-
     kräfte. Aufgabenschwerpunkte 
     liegen in der abteilungsweiten 
     Koordination des Stundenplans, 
     in der Zusammenarbeit mit den 
     Dualpartnern der dualen Berufs-
     ausbildung und der Organisation
     des Prüfungswesens in Abstim-
     mung mit den zuständigen Stel-
     len, der innovativen Unterrichts-
     und Qualitätsentwicklung mit 
     Blickrichtung auf neue Entwick-
     lungen bzw. Technologien in der 
     Hausinstallationstechnik, Auto-
     matisierungstechnik und Indus-
     trie 4.0, der Umsetzung des 
     Qualitätsmanagements auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells 
     (KAM-BBS) sowie der Weiterent-
     wicklung der dualen Ausbildung 
     mit den Möglichkeiten der inter-
     nationalen Mobilitäten. Erwartet
     werden Erfahrungen in der Stun-
     denplanung, der Prüfungsorgani-
     sation und dem Projektmanage-
     ment. Ein sicherer Umgang mit 
     Office-Modulen und webbasier-
     ten Anwendungen sowie Erfah-
     rungen und Engagement bei der 
     Nutzung von EDV (u. a. BBS-Pla-
     nung und GP-Untis) zur Organi-



     sation der Abteilung werden da-
     bei vorausgesetzt. Das Aufgaben-
     profil der Stelle unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung an 
     die Erfordernisse der Schulent-
     wicklung.
f)   Herr Schröder,
     Tel.: 0541 77046-215
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

3.  Emden
a)   Berufsbildende Schulen 2 Emden
b)  Stadt Emden
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2019
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 77046-388
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

4.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen des 
     Landkreises Osnabrück in 
     Osnabrück-Haste
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der Abteilung 
     Hauswirtschaft mit den zu-
     gehörigen Teams für die ent-
     sprechenden Schulformen (inkl. 
     BVJ, BEK, Sprachlernklassen) so-
     wie insbesondere folgende be-
     reichsbezogene Aufgaben: die 
     Stunden- und Vertretungspla-
     nung mit gp-Untis, die Vorberei-
     tung und Mitwirkung bei der Er-
     stellung von Schulstatistiken mit 
     BBS-Planung; Kooperation insb. 
     mit allgemein bildenden Schu-
     len, Betrieben, Bundesagentur 
     für Arbeit, Landwirtschaftskam-
     mer und Verbänden; Aufnahme 
     und Beratung von Schülerinnen, 
     Schülern und Eltern; Organisati-
     on von Abschlussprüfungen und 
     u. a. schulische Mitwirkung bei 
     Prüfungen der Landwirtschafts-
     kammer. Fachbereichsübergrei-
     fend: Arbeitssicherheit, Inklusi-
     on, Schulsozialarbeit sowie en-
     gagierte Mitarbeit in der syste-
     matischen Qualitätssicherung 
     und -entwicklung der Schule. 
     Erwartet werden neben Organi-
     sations-, Teamleitungs- und Un-
     terrichtserfahrungen in den ent-
     sprechenden Schulformen Kom-
     petenzen in Bezug auf das Qua-
     litätsmanagement auf der 
     Grundlage des KAM-BBS. 

     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen in einer der 
     beruflichen Fachrichtungen 
     Hauswirtschaft oder Pflege. Das 
     Aufgabenprofil unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt daher vorbehalten.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 77046-257

5.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen der 
     Stadt Osnabrück am Schölerberg
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 15.2.2019
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben des Beruflichen Gymnasi-
     ums Wirtschaft. Zu den Aufga-
     ben gehören insbesondere die 
     Organisation der Abiturprüfun-
     gen und der Informationsveran-
     staltungen, die Stunden- und 
     Kursplanungen, die Koordinie-
     rung der Kooperationen mit all-
     gemein bildenden Schulen, Hoch-
     schulen und Universitäten sowie
     die Mitwirkung bei der schuli-
     schen Vertretungsplanung und 
     der Statistik. Erwartet wird eine 
     ausgeprägte Team- und Kommu-
     nikationsfähigkeit und die aktive 
     Mitgestaltung der Schul- und 
     Unterrichtsentwicklung und des 
     Qualitätsmanagements auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells 
     (KAM-BBS). Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist die Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen der Fach-
     richtung Wirtschaftswissen-
     schaften sowie Unterrichtserfah-
     rungen im Beruflichen Gymnasi-
     um Wirtschaft. Das Aufgaben-
     profil unterliegt einer ständigen 
     Anpassung entsprechend den Er-
     fordernissen der Schulentwick-
     lung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 77046-388

6.  Osnabrück
a)   Berufsschulzentrum am 
     Westerberg Osnabrück
b)  Stadt Osnabrück

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehört die schulform-
     übergreifende Koordinierung und
    Steuerung der Schulentwick-
     lungs- und Qualitätsmanage-
     mentprozesse in enger Abstim-
     mung mit der Schulleitung so-
     wie die systematische Gewin-
     nung und Auswertung schuli-
     scher Qualitätskennzahlen und 
     Befragungsergebnisse. Ein weite-
     rer Schwerpunkt des Stellenpro-
     fils ist die abteilungsübergrei-
     fende Unterrichtsentwicklung 
     und -evaluation mit dem Online-
     Instrumentarium des NLQ (Sebei
     Sch-Online, UBB-Online, mehr-
     dimensionale Unterrichtsbeob-
     achtung) sowie die Weiterent-
     wicklung der gesamtschulischen 
     IT- und Medienkonzeption. Zu 
     den Aufgaben gehören ferner die
     Koordination der Fortbildungs-
     planung sowie die Weiterent-
     wicklung von Konzepten zur 
     Förderung von Schülerinnen und
    Schülern. Erwartet werden Er-
     fahrungen und Kompetenzen in 
     der Unterrichts- und Curriculum-
     entwicklung, in der Umsetzung 
     von Maßnahmen zur Sicherung 
     der Qualitäts- und Schulent-
     wicklung auf der Grundlage des 
     KAM-BBS. Eine ausgeprägte 
     Kommunikations- und Sozial-
     kompetenz, eine hohe Belastbar-
     keit und Teamfähigkeit sowie ein
    zeitgemäßes Verständnis von 
     Leitung und Führung werden 
     ferner erwartet. Voraussetzung 
     für eine Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen in ei-
     nem am Berufsschulzentrum ge-
     führten Berufsfeld. Das Aufga-
     benprofil unterliegt einer konti-
     nuierlichen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt daher vorbehalten.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 77046-257
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SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT

1.   Osnabrück

Die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ein freier katholischer
Träger von 21 Schulen für ca. 12.500 Schülerinnen und Schü-
ler im westlichen Niedersachsen und in Bremen, sucht für die
Ursulaschule in Osnabrück, eine vierzügige staatlich aner-
kannte Ersatzschule, zum 1.8.2019 

eine Oberstudienrätin / einen Oberstudienrat 
zur Koordinierung der Arbeit in den Jahrgängen 5 und 6.

Neben guten Fachkenntnissen, in der Regel nachgewiesen
durch die staatliche Lehramtsprüfung, werden umfassende
pädagogische, kommunikative und organisatorische Kompe-
tenzen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem
Schulleitungsteam erwartet. 

Wir suchen eine Lehrerpersönlichkeit, 

–    die sich mit den Aufgaben, Zielen und Werten der Schule
und der Schulstiftung im Bistum Osnabrück identifiziert,

–    die umfangreiche Unterrichts- und Klassenlehrererfahrun-
gen in diesen Jahrgängen gesammelt hat,

–    die die Jahrgangsorganisation zielgerichtet steuern und
leiten kann,

–    die eine ausgeprägte Kommunikationskompetenz hat,

–    die motiviert ist, im Team der erweiterten Schulleitung
engagiert zu arbeiten,

–    die sich durch erfolgreiche Teilnahme an einer Weiterbil-
dung für die Übernahme von Leitungsverantwortung in
Schule vorbereitet hat (durch Teilnahme an der Weiterbil-
dung des Schulträgers (PROjekt) oder an einem vergleich-
baren Kurs).

Bei einem bestehenden Beamtenverhältnis oder Vorliegen der
Laufbahnvoraussetzungen erfolgt die Beförderung zur Ober-
studienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung in die Be-
soldungsgruppe A 14, im Angestelltenverhältnis erfolgt die
Eingruppierung in die Entgeltgruppe E 14 AVO/TV-L. Falls Sie
Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen sind, be-
steht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an die-
ser Schule in freier Trägerschaft gemäß § 152 NSchG.

Wenn Sie motiviert sind, diese Schule an verantwortungsvol-
ler Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung und
der Schulgemeinschaft gemeinsam zu gestalten, freuen wir
uns über Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis zum
30.11.2018 an die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, Herrn
Weßler, der Ihnen auch gerne weitere Auskünfte erteilt. Er-
reichbar ist Herr Weßler unter Tel.: 0541 318-363 oder E-
Mail: t.wessler@bistum-os.de.

2.   Osnabrück

Die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ein freier katholischer
Träger von 21 Schulen für ca. 12.500 Schülerinnen und Schü-
ler im westlichen Niedersachsen und in Bremen, sucht für die
Ursulaschule in Osnabrück, eine vierzügige staatlich aner-
kannte Ersatzschule, zum 1.8.2019 

eine Oberstudienrätin / einen Oberstudienrat 
zur Leitung des Fachbereichs Deutsch.

Neben guten Fachkenntnissen, in der Regel nachgewiesen
durch die staatliche Lehramtsprüfung, werden umfassende

pädagogische, kommunikative und organisatorische Kompe-
tenzen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem
Schulleitungsteam erwartet. 

Wir suchen eine Lehrerpersönlichkeit, 

–    die sich mit den Aufgaben, Zielen und Werten der Schule
und der Schulstiftung im Bistum Osnabrück identifiziert,

–    die umfangreiche Unterrichtserfahrung im Fach Deutsch
gesammelt hat,

–    die motiviert ist, die Arbeit in der Fachgruppe professio-
nell auszugestalten,

–    die zielgerichtet die Fachgruppe steuern und leiten kann,

–    die eine ausgeprägte Kommunikationskompetenz mit-
bringt,

–    die sich durch erfolgreiche Teilnahme an einer Weiterbil-
dung für die Übernahme von Leitungsverantwortung in
Schule vorbereitet hat (durch Teilnahme an der Weiterbil-
dung des Schulträgers (PROjekt) oder an einem vergleich-
baren Kurs).

Bei einem bestehenden Beamtenverhältnis oder Vorliegen der
Laufbahnvoraussetzungen erfolgt die Beförderung zur Ober-
studienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung in die Be-
soldungsgruppe A 14, im Angestelltenverhältnis erfolgt die
Eingruppierung in die Entgeltgruppe E 14 AVO/TV-L. Falls Sie
Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen sind, be-
steht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an die-
ser Schule in freier Trägerschaft gemäß § 152 NSchG.

Wenn Sie motiviert sind, diese Schule an verantwortungsvol-
ler Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung und
der Schulgemeinschaft gemeinsam zu gestalten, freuen wir
uns über Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis zum
30.11.2018 an die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, Herrn
Weßler, der Ihnen auch gerne weitere Auskünfte erteilt. Er-
reichbar ist Herr Weßler unter Tel.: 0541 318-363 oder E-
Mail: t.wessler@bistum-os.de.

3.   Rotenburg

An der Lindenschule, Förderschule mit dem Schwerpunkt Geis -
tige Entwicklung in freier Trägerschaft in Rotenburg (Wüm-
me), ist zum 1.8.2019 die Stelle 

einer Förderschulrektorin / eines Förderschulrektors
(Bes.Gr. A 15)

zu besetzen.

Die Lindenschule ist eine anerkannte Ersatzschule in der Trä-
gerschaft der Rotenburger Werke. Bildungs- und Erziehungs-
ziele sind mit dem Leitbild der Rotenburger Werke formuliert. 

Derzeit unterrichten wir 130 Schülerinnen und Schüler. Neun
unserer 19 Klassen arbeiten kooperativ an anderen allgemein
bzw. berufsbildenden Schulen. Wir unterrichten Kinder und
junge Erwachsene, die individuell ihre Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben realisieren wollen. Es ist unsere Aufgabe,
ihnen dabei zu assistieren. 

Ein großer Teil der Schülerinnen und Schüler wohnt in den
Rotenburger Werken. Die Zusammenarbeit mit dem Kinder-
und Jugendbereich gehört zur Leitungsaufgabe, auch im Pro-
zess der Aufnahme von schulpflichtigen Kindern und Jugend-
lichen. Die Schulleitung ist verantwortlich für die Qualität der
Schule, die Vertretung der Schule nach außen, für die Perso-



nalentwicklung sowie für die Einstellung von Beschäftigten in
der Schule. Sie/er vertritt die Schule in den Gremien der Ro-
tenburger Werke und in den relevanten Netzwerken. Sie / er
ist verantwortlich für die Erstellung und Einhaltung des Stel-
len- und Wirtschaftsplans der Schule und arbeitet mit der Ge-
schäftsführung des Trägers vertrauensvoll zusammen.

Wir freuen uns auf eine kreative Persönlichkeit, die ein enga-
giertes Kollegium leitet und die kooperativen Strukturen der
Schule weiter konsequent ausbaut. 

Voraussetzungen für die Bewerbung sind

–    ein abgeschlossenes Lehramtsstudium mit dem Förder-
schwerpunkt Geistige Entwicklung mit dem ersten und
zweiten Staatsexamen oder einem Masterabschluss und
Vorbereitungsdienst,

–    Leitungserfahrung,

–    die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (ACK).

Erwünscht sind gute EDV-Kenntnisse. Die Weiterbildung gera-
de auch in betriebswirtschaftlichen Themen und in der Orga-
nisationsentwicklung wird vom Träger angeboten. 

Beamte des Landes Niedersachsen können unter Fortzahlung
der Bezüge gemäß § 152 Abs. 3 NSchG an die Lindenschule
beurlaubt werden. Ihnen wird vom Schulträger für die Dauer
der Wahrnehmung dieser höherwertigen Funktion eine Zulage
in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen dem Gehalt, mit
dem die Beurlaubung ausgesprochen wird, und dem Gehalt
der Bes.Gr. A 15 NBesO gezahlt.

Für Fragen und Bewerbungen steht Ihnen zur Verfügung Herr
Tillner, Geschäftsführer der Rotenburger Werke, Lindenstr. 14,
27356 Rotenburg (Wümme), Tel.: 04261 920-213; E-Mail:
thorsten.tillner@rotenburgerwerke.de, oder Herr Thamm, Lin-
denschule, Lindenstr. 14, 27356 Rotenburg (Wümme), Tel.:
04261 920-510; E-Mail: eberhard.thamm@rotenburgerwerke.de.

4.   Vechta

Die Berufsbildende Schule Marienhain gGmbH sucht für die
Leitung der Schule in Vechta 

zum 1.8.2019

eine fachlich und pädagogisch qualifizierte Schulleiterin /
einen fachlich und pädagogisch qualifizierten Schulleiter

und zum 1.8.2020

eine fachlich und pädagogisch qualifizierte 
stellvertretende Schulleiterin /

einen fachlich und pädagogisch qualifizierten 
stellvertretenden Schulleiter.

Wenn es Sie reizt,

–    eine berufsbildende Schule mit Tradition zu leiten, die auf
der Basis des christlichen Glaubens nach Antworten auf
die Fragen nach dem Sinn und Wert des Lebens sucht,

–    mit einem engagierten Kollegium Altbewährtes auszubau-
en und neue pädagogische Wege zu gehen,

–    eine Schule mitzugestalten, die in der Stadt Vechta und
im Umkreis einen sehr guten Ruf hat,

–    in einem Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege
zu gehen, und in freundlicher Atmosphäre zu arbeiten,

–    sich mit anderen Schulen der Schulstiftung St. Benedikt
und den Einrichtungen der Alten- und Krankenpflege zu
vernetzen,

–    gemeinsam mit dem Träger die Schule zu einem wichtigen
pastoralen Ort der katholischen Kirche in Oldenburg wei-
terzuentwickeln,

dann sollten Sie sich umgehend bewerben.

Die Berufsbildende Schule Marienhain fördert in besonderem
Maße das soziale Engagement der Auszubildenden. Sie sollen
zu professionellem Handeln in folgenden Berufen befähigt
werden:

–    als staatlich geprüfte Sozialpädagogische Assistentinnen
und Assistenten,

–    als staatlich anerkannte Erzieherinnen und Erzieher,

–    als staatlich geprüfte Altenpflegerinnen und Altenpfleger,

–    als staatlich anerkannte Heilpädagoginnen und Heilpäda-
gogen.

Eine weitere Ausbildungsmöglichkeit bietet die Fachoberschu-
le für Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Sozial-
pädagogik.

Über 600 Schülerinnen und Schüler profitieren von dem pro-
fessionellen Bildungsangebot an der traditionsreichen Schule.

Wir erwarten

–    Führungspersönlichkeiten, die sich mit Engagement in die
Weiterentwicklung der Schule einbringen, sowie

–    das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule.

Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen
sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst
an dieser Schule in freier Trägerschaft gemäß § 152 NSchG.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 30.11.2018 an die
Geschäftsführung der Berufsbildenden Schule Marienhain
gGmbH, An der Christoph-Bernhard-Bastei 8, 49377 Vechta.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Blömer zur Ver-
fügung. Sie errreichen Herrn Blömer unter Tel.: 04441 872-
222 oder E-Mail: heinrich.bloemer@schulstiftung-benedikt.de.
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